
Durch die neuen Änderungen an der Montanuniversität können Hörsäle nur mehr 15 

Minuten vor einer anstehenden Lehrveranstaltung oder Prüfung betreten werden, da 

alle Hörsaaltüren zuvor zentral verriegelt sind. Auch Lehrpersonen können die 

Räumlichkeiten nicht früher öffnen. 

 

Die Regelung, dass Studierende den Hörsaal früher betreten können, bot ihnen die 

Möglichkeit, sich auf ihre Lehrveranstaltung oder Prüfung angemessen vorzubereiten. 

Es ermöglichte den Studierenden, sich in Ruhe auf ihre bevorstehenden Aufgaben zu 

konzentrieren, Materialien und Geräte einzurichten, und gegebenenfalls Fragen an das 

Lehrpersonal zu stellen. 

 

Außerdem würde es dem Lehrpersonal die Organisation von Prüfungen erheblich 

erleichtern, wenn der Hörsaal früher betretbar wäre. Gerade bei großen Vorlesungen 

oder Prüfungen kann es schwierig sein, pünktlich den zugewiesenen Platz zu finden, 

insbesondere wenn mehrere Studierende gleichzeitig eintreffen. 

 

Ganz abgesehen von dem praktischen Nutzen für Studierende und Lehrende, ist es im 

Sinne eines freien Hochschulzugangs, Hörsäle betreten zu dürfen, sofern keine 

dringenden Gründe (wie eine Nutzung durch eine andere (Lehr-)VeranstaItung, Prüfung, 

etc.) dagegen sprechen. 

 

In diesem Sinne soll die frühere Regelung, dass Hörsäle betretbar sind, wieder in Kraft 

treten. 

 

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 das Vorsitzteam Gespräche mit der Gebäudetechnik aufnimmt, um die 

Änderung, dass ein Hörsaal erst 15 Minuten vor Beginn der Lehrveranstaltung 

oder Prüfung geöffnet werden kann, rückgängig zu machen. Die vorige 

Regelung, die es Studierenden ermöglichte, den Hörsaal immer zu betreten, soll 

wieder in Kraft gesetzt werden. 

 

 das Vorsitzteam, sollten die Gespräche mit der Gebäudetechnik über die 

Wiedereinführung der früheren Regelung, dass Hörsäle immer betretbar sind, 

negativ ausfallen, eine adäquate Alternativlösung zusammen mit der 

Gebäudetechnik erarbeitet wird, damit Hörsäle zumindest wieder früher 

begehbar sind. 

 

 das Vorsitzteam bei der zweiten ordentlichen Sitzung der Hochschulvertretung 

im Sommersemester 2023 von den Gesprächen mit der Gebäudetechnik über 

die Möglichkeit des freien Hörsaalzugangs berichtet. 

 


